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Außerdem anwesend:   BV Hans-Peter Morlock 
     OV Thomas Sannert 
     Herr Achim Gräschus 
     Frau Sannert, Presse 
     7 Zuhörer  
 
 
Abwesend (Name und Grund):  GR Marko Steinwandt (E) 
     GR Johann Mensak (E) 
 
 
Schriftführer:   Herr Bernhard Traub 
      
 
 
 
 
 
Zur Beurkundung: 
 
 
 
Vorsitzender:    Datum: 
(Dieter Bischoff) 
 
 
 
Schriftführer:    Datum: 
(Bernhard Traub) 
 
 
 
Gemeinderat:    Datum: 
(Berthold Rais) 
 
 
 
Gemeinderat:    Datum: 
(Petra Benner) 
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Tagesordnung: 
 
 
1. Bebauungsplan „Obere Gärten II“ 
 
2. Gewerbegebiet „Schollenrain III“ 

Vergabe der Straßenbeleuchtungsarbeiten 
 
3. Friedhofunterhaltung Pfalzgrafenweiler  

und Edelweiler 
 

4. Vergabe der Arbeiten zur Neugestaltung der 
Trennstreifen zwischen den Grabreihen auf 
dem Friedhof in Pfalzgrafenweiler 

 
5. Bauliche Unterhaltung Schulzentrum 

Vergabe Fensteraustausch Gebäude Pavillon 
 

6. Wahl der Schöffen  
 

7. Informationen / Anfragen  

(GR029/2008) 
 
 
(GR033/2008) 
 
 
(GR036/2008) 
 
 
 
(GR041/2008) 
 
 
(GR037/2008) 
 
(GR030/2008) 
 
(GR038/2008) 
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Bürgerfragestunde  
 
 
Bürgermeister Bischoff begrüßt die anwesenden Zuhörer. Auf Nachfrage stellt er fest, 
dass seitens der Zuhörer keine Fragen an den Gemeinderat oder die Gemeindeverwal-
tung gestellt werden.  
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Bebauungsplan 'Obere Gärten II' 
hier: Beschluss zur frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung bzw. Behör-
denbeteiligung 
AZ.: 621.4110 
 
Befangen: Gemeinderat Kalmbach 
 
Vorlage Drucksachenliste Nr. 029/2008:  
 
Vorgeschichte 
Der Gemeinderat hat bereits in der öffentlichen Sitzung vom 30.08.1994 beschlossen, 
für die im Lageplan vom 17.02.1994 vorgeschlagene Abgrenzung (siehe beiliegender 
Lageplan vom 12.09.1994), ein Bebauungsplan mit der Bezeichnung „Obere Gärten II“ 
aufzustellen. 
 
Gleichzeitig wurde beschlossen, das weitere Verfahren so lange zurückzustellen, bis die 
überwiegenden Flächen im Eigentum der Gemeinde sind. 
 
Diese Beschlüsse wurden am 23.09.1994 im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. 
 
Ziel und Zweck der Planung 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen die planungsrechtlichen Voraussetzun-
gen für die Erweiterung des Neubaugebietes „Obere Gärten I“ zur Abdeckung eines 
dringenden Wohnbedarfs geschaffen werden. 
 
Weiteres Verfahren 
Es wurden inzwischen die überwiegenden Grundstücke im Planbereich erworben. 
Lediglich im nordwestlichen Bereich des Planes und im Bereich der Abwasserleitung im 
südöstlichen Bereich gibt noch Probleme bzw. müssen nochmals Verhandlungen geführt 
werden. 
 
Da 1994 lediglich ein Aufstellungsbeschluss gefasst wurde, der sich auf den Bebau-
ungsplan selbst bezieht, sollte nun noch ein Beschluss zur Aufstellung einer Satzung 
über örtliche Bauvorschriften nach § 74 Abs. 7 LBO BW gefasst werden. 
 
Als weiterer Verfahrensschritt wird nun die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung in 
Form einer 2-wöchigen Planauflegung mit Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörterung 
der Planung durchgeführt. Gleichzeitig wird eine frühzeitige Behördenbeteiligung vorge-
nommen. 
 
Bis zur frühzeitigen Bürgerbeteiligung bzw. Behördenbeteiligung wird die Verwaltung 
noch die textlichen Festetzungen bzw. die örtlichen Bauvorschriften in Anlehnung an die 
Festsetzungen des Bebauungsplanes „Obere Gärten“ ausarbeiten. 
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Diskussion:  
 
Bürgermeister Bischoff erläutert, dass Textteil und Begründung dem Gemeinderat noch 
vorgelegt werden.  
 
Gemeinderat Wendel fragt, ob der Fall Walz mit diesem Verfahren zufriedenstellend ge-
löst werden kann.  
 
Dies bejaht Bürgermeister Bischoff, dass dies mit diesem Planentwurf möglich ist. Er 
verweist darauf, dass der Grunderwerb nun weitgehend angeschlossen ist und noch be-
züglich der Abwasserableitung eine Dienstbarkeit ausgehandelt werden muss.  
 
Ortsvorsteher Sannert weist darauf hin, dass die Baumöglichkeit für Herrn Walz im Ort-
schaftsrat als Ausnahme beschlossen wurde und auch Anschlüsse bereits mit den An-
schlüssen des Heimatvereins mitverlegt wurden.  
 
Aus Nachfrage von Gemeinderat Nübel, erläutert Bürgermeister Bischoff, dass bereits 
während des Planaufstellungsverfahrens eine Baugenehmigung möglich ist. Hierzu ist 
die Rechtskraft des Bebauungsplanes nicht erforderlich.  
 
Gemeinderat Mäder fragt, nach dem weiteren Interessenten vorhanden sind, bis wann 
diese mit einer Baugenehmigung rechnen können. 
 
Bürgermeister Bischoff erläutert, dass dies nach der öffentlichen Auslegung des Bebau-
ungsplanes möglich ist, da er die sogenannte Planreife nach § 33 Baugesetzbuch erhal-
ten hat. Bis wann im einzelnen dies soweit ist, kann derzeit nicht gesagt werden. 
Insbesondere muss zu erst die Abwasserableitung über ein Privatgrundstück geklärt 
werden.  
 
Der Vorsitzende fasst die Diskussion zusammen und stellt, dass der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss gefasst hat: 
 
Beschluss: (Einstimmig) 
 

1. Das Bebauungsplanverfahren „Obere Gärten II“ wird weiterge-
führt. 

2. Für den im Lageplan vom 04.04.2008 dargestellten Bereich wird 
nach § 74 Abs. 7 LBO BW eine Satzung über örtliche Bauvor-
schriften erlassen.  

3. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB 
wird in Form einer 2-wöchigen Planauflegung mit Gelegenheit zur 
Äußerung und zur Erörterung der Planung durchgeführt. 
Gleichzeitig wird die frühzeitige Behördenbeteiligung durchge-
führt. 
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Vergabe der Straßenbeleuchtungsarbeiten im Gewerbegebiet 
'Schollenrain III' 
AZ.: 654.6173 
 
Befangen: Gemeinderat Dieterle 
 
Vorlage Drucksachenliste Nr. 033/2008:  
 
Die Tiefbau- und Wasserleitungsarbeiten wurden bereits in der Sitzung vom 18.03.2008 
vergeben. Nun wurden die Straßenbeleuchtungsarbeiten zur Erschließung nach VOB 
beschränkt ausgeschrieben. 
Es wurden zwei Angebote abgegeben. 
 
"BELEUCHTUNGSARBEITEN" 
Die Angebotsabgabe vom Freitag, den 14.03.2008 erbrachte folgendes geprüftes Brut-
toergebnis (incl. Mehrwertsteuer): 
Bieter Ort geprüft 
1.) Fa. Horst Dieterle Pfalzgrafenweiler  18.825,92 € 
2.) Fa. Elektro Gäßler Pfalzgrafenweiler  19.602,51 € 
 
Gegen eine Vergabe der Arbeiten an die Fa. Horst Dieterle bestehen keine Bedenken. 
Es wird deshalb vorgeschlagen, den Auftrag an die Fa. Horst Dieterle mit der Brutto-
Auftragssumme von 18.825,92 € zu vergeben. 
 
 
 
Diskussion:  
 
Nachdem keine weiteren Fragen gestellt werden, stellt der Vorsitzende nach Abstim-
mung fest, dass der Gemeinderat folgenden einstimmigen Beschluss gefasst hat: 
 
 
Beschluss: (Einstimmig) 
 

Die Straßenbeleuchtungsarbeiten werden an die wirtschaftlichste 
Bieterin, die Firma Horst Dieterle aus Pfalzgrafenweiler, zu einem 
Angebotspreis von 18.825,92 € (brutto) vergeben. 



Gemeinde Pfalzgrafenweiler   •   Landkreis Freudenstadt 
 

Niederschrift 
über die öffentliche Verhandlung des Gemeinderats  

vom 15.04.2008 
 
 
Anwesend: Vorsitzender Bürgermeister Bischoff und weitere  
 20 Gemeinderäte (Normalzahl: 22 Mitglieder) 
Sitzungsort:  Musiksaal des Schulzentrums Pfalzgrafenweiler Sitzungsdauer: 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

 

Auszug gefertigt am 13.05.2008 für :    Auszug beglaubigt: 13.05.2008 
□ Amt 10 (Bürgermeister) 

□ Amt 20 (Haupt- und Bauverwaltung)    Dieter Bischoff 

□ Amt 30 (Kämmerei)      Bürgermeister  

Seite: 91 

Friedhofsunterhaltung Pfalzgrafenweiler und Edelweiler 
Anlegen neuer Gräber und Ausgleichen unebener Grabeinfassungsplatten 
AZ.: 752.113; 752.143 
 
Vorlage Drucksachenliste Nr. 036/2008:  
 
Auf dem Friedhof Pfalzgrafenweiler sind derzeit keine angelegten Grabfelder mehr vor-
handen, auf dem Friedhof Edelweiler nur noch Einzelne. 
Da auf beiden Friedhöfen neue Flächen für Einzel- und Doppelgräber angelegt werden 
müssen und in Pfalzgrafenweiler die Wahl für Urnengräber stetig steigt, sollte eine grö-
ßere Zahl neuer Grabfelder gelegt werden. Um eine Einheitlichkeit zu gewährleisten 
wurden die gleichen Arten von Grabeinfassungsplatten, wie im Bestand, ausgeschrie-
ben. 
 
In Zahlen heißt dies: 
Friedhof Pfalzgrafenweiler: 23 Urnengräber, 22 Einzelgräber und 12 Doppelgräber. 
Friedhof Edelweiler: 11 Einzelgräber und 6 Doppelgräber. 
 
Im Zuge der Neuverlegung von Grabplatten werden auch abgesenkte und ungleichmä-
ßige liegende Grabeinfassungsplatten ausgebaut, der Untergrund verbessert und wieder 
eingebaut. 
Im Sinne der Rasenpflege und Zugänglichkeit werden ebenso nicht komplett umrandete 
Gräber nun vollständig mit Platten eingefasst. 
 
Aufgrund des Umfanges (bis 75.000,00 €) ist die Maßnahme beschränkt ausgeschrie-
ben und in zwei Lose aufgeteilt worden (Los 01: Pfalzgrafenweiler, Los 02: Edelweiler). 
Angeschrieben wurden acht Firmen. Zur Submission am 02.04.2008 um 11:00 Uhr sind 
6 Angebote abgegeben worden. Nach anschließender Prüfung stellte sich die Firma 
Seeger aus Altensteig-Überberg für das Los 01 und für das Los 02 als günstigster Bieter 
heraus. 
 
Die abgegebenen Angebote im Überblick: 
 
LOS 01 Friedhof Pfalzgrafenweiler 
 
 Bieter Ort    Angebotssumme (brutto) 
 
1.) Roland Seeger Altensteig   23.774,83 EURO 
2.) Jürgen Roller Egenhausen   35.500.98 EURO 
3.) Manfred Weisser Rohrdorf    35.944,07 EURO 
4.) Gartenmanufaktur Haiterbach   38.369,17 EURO 
5.) Laun Waldachtal-Vesperweiler 41.468,64 EURO 
6.) Schuler Freudenstadt   41.745,80 EURO 
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LOS 02 Friedhof Edelweiler 
 
1.) Roland Seeger Altensteig     3.770,67 EURO 
2.) Gartenmanufaktur Haiterbach     7.043,02 EURO 
3.) Jürgen Roller Egenhausen     9.551,67 EURO 
4.) Laun Waldachtal-Vesperweiler   9.568,79 EURO 
5.) Schuler Freudenstadt   12.825,52 EURO 
6.) Manfred Weisser Rohrdorf    13.052,16 EURO 
 
Das Angebot der Firma Seeger ist im Vergleich zu den anderen Angeboten sehr niedrig. 
Im Rahmen der Angebotsprüfungen wurde daher Rücksprache mit Herr Hans Seeger 
gehalten. Dieser bestätigte mündlich und schriftlich, dass er mit seinen kalkulierten 
Preisen auskommt. Es wird daher vorgeschlagen, den Auftrag für beide Lose an die 
Firma Seeger aus 72213 Altensteig-Überberg zu vergeben. 
 
Im Vergleich zu den im Haushaltsplan eingestellten 30.000,- € ist mit der Gesamtver-
gabesumme von 27.545,50 € daher keine Unterdeckung zu verzeichnen. 
 
 
 
Diskussion:  
 
Auf Nachfrage von Gemeinderätin Behringer, wie die Differenz zustande kommen kann 
zwischen dem teuersten und dem günstigsten Bieter, verweist Bürgermeister Bischoff 
darauf, dass die Auskömmlichkeit der Preise geprüft wurde. Dies wurde von der Firma 
Seeger bestätigt.  
 
Gemeinderat Wendel bittet, sehr scharf darauf zu achten, dass die Arbeiten ordnungs-
gemäß entsprechend der Ausschreibung ausgeführt werden.  
 
Der Vorsitzende fasst die Diskussion zusammen und stellt, dass der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss gefasst hat: 
 
 
Beschluss: (Einstimmig) 
 

Das Anlegen neuer Grabfelder auf den Friedhöfen Pfalzgrafenweiler 
und Edelweiler werden an den wirtschaftlichsten Bieter, der Fa. 
Hans Seeger aus Altensteig-Überberg, zu einem Angebotspreis von 
27.545,50 Euro (brutto) vergeben. 
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Vergabe der Arbeiten zur Neugestaltung der Trennstreifen zwischen 
den Grabreihen auf dem Friedhof in Pfalzgrafenweiler 
AZ.: 752.113 
 
Vorlage Drucksachenliste Nr. 041/2008:  
 
Im Haushaltsplan 2008 sind für die Auslichtungsarbeiten der Grabzwischenräume 
15.000 Euro eingestellt. Die geplanten Arbeiten resultieren aus dem von Frau Kern er-
stellten Gesamtkonzept zum Friedhof Pfalzgrafenweiler. 
 
Die Maßnahme wurde beschränkt ausgeschrieben. Es wurden 5 Firmen angeschrieben, 
wobei alle 5 Firmen zur Submission am 04.04.2008 ein Angebot vorgelegt haben. 
 
Die Prüfung ergab folgendes Ergebnis: 
 
1. Garten Scheel, Ebhausen 16.837,67 Euro 
2. Killinger GalaBau, Haiterbach 19.800,11 Euro 
3. Laun GalaBau, Waldachtal 28.258,63 Euro 
4. Hiller GalaBau, Mötzingen 30.433,26 Euro 
5. Schuler GalaBau, Freudenstadt 33.995,92 Euro 
 
Nach Prüfung der Angebote wurde von Frau Kern mitgeteilt, dass die Angebote der Fir-
men Laun, Hiller und Schuler unangemessen hoch erscheinen und dehalb nicht ange-
nommen werden können. 
 
Von der Firma Garten Scheel wurde uns bestätigt, dass die Preise (insbesondere die 
Preise der Fertigstellungspflege) auskömmlich sind. 
 
Mit der Ausführung soll direkt nach der Auftragserteilung begonnen werden und die 
letzten Maßnahmen sind im Herbst des Jahres vorgesehen. 
 
 
 
Diskussion:  
 
Gemeinderat Wendel fragt, warum Kirschlorbeer auf einem Teil der Trennstreifen vor-
gesehen ist, weil es sich hier um schnell wachsende Pflanzen handelt, die auch entspre-
chende Pflege benötigen. 
 
Frau Kern erläutert, dass es sich hier um eine Sorte handelt, die nicht hochwachsend 
ist und die Fläche schnell abdecke, sodass die Unterhaltungsaufwendungen sehr gering 
gehalten werden können. Die schmalen Streifen werden mit Kirschlorbeer bepflanzt, 
während die breiteren Gassen als Rasen angelegt werden, die vom Bauhof mit den gro-
ßen Maschinen gut gepflegt werden können. 
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Die schmalen Trennstreifen sind nicht so breit, dass sie vom Bauhof gemäht werden 
können und es mache keinen Sinn, diese als Rasen anzulegen. Im einzelnen erläutert 
Frau Kern die Bepflanzungsart und die erforderliche Unterhaltung. 
 
Herr Gräschus weist darauf hin, dass der Umfang der Maßnahme und die Art der Ge-
staltung zusammen mit dem Bauhof vor Ort beraten und festgelegt wurde. Insgesamt 
können die Unterhaltungsaufwendungen reduziert werden. Die derzeit vorhandene Ge-
staltung der Trennstreifen wurde häufig von Grabnutzungsberechtigten und Bürgern 
beanstandet und sind in einem schlechten Zustand.  
 
Der Vorsitzende fasst die Diskussion zusammen und stellt, dass der Gemeinderat mit 
einer Stimmenenthaltung (Gemeinderat Wendel) folgenden Beschluss gefasst hat: 
 
 
Beschluss: (1 Stimmenenthaltung) 
 

Die Arbeiten zur Neugestaltung der Trennstreifen zwischen den 
Grabreihen, werden an die wirtschaftlichste Bieterin, die Fa. Garten 
Scheel aus Ebhausen, zu einem Angebotspreis von 16.837,67 Euro 
vergeben. 
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Bauliche Unterhaltung Schulzentrum 
Vergabe Fensteraustausch Gebäude Pavillion Ostseite 
AZ.: 205.02 
 
Vorlage Drucksachenliste Nr. 037/2008:  
 
Im Haushaltsplan 2008 ist für die Gebäudeunterhaltung Schulzentrum, der Austausch 
der Fensterbänder an der Ostseite des Pavillons vorgesehen worden. 
 
Ausführung in Holz-Aluminium-Konstruktion. Diese Ausführungsart entspricht dem 
Wunsch des Gemeinderates. Dieser erhofft sich trotz höherer Anschaffungskosten im 
Vergleich zu Holzfenstern, auf lange Sicht, Einsparungen durch niedrigere Unterhalts-
kosten. 
 
Die dafür notwendigen Arbeiten wurden öffentlich ausgeschrieben. Die Arbeiten werden 
komplett aus einer Hand geleistet und beinhalten den Gerüstbau, Ausbau Altfenster 
und Entsorgung, Einbau der Neufenster sowie den Austausch der äußeren Fenstersim-
se. 
 
In den Ausschreibungsunterlagen wurde eine Ausführungsfrist vom 09.05. bis 
17.05.2008 (Pfingstferien) festgesetzt. 
 
Die Submission erfolgte am Donnerstag, den 03.04.2008. Die anschließende Prüfung 
von neun abgegebenen Angeboten ergab folgendes Ergebnis: 
 
 Bieter   Ort    Angebotssumme (brutto) 
 
1.) Rosenberger  71720 Oberstenfeld  34.783,70 EURO 
2.) Schnieder  33397 Rietberg-Mastholte 39.409,83 EURO 
3.) Gaiser   71083 Herrenberg   40.158,19 EURO 
4.) Ziegler  78737 Fluorn-Winzeln  41.177,81 EURO 
5.) Hassmann  07927 Hirschberg   42.914,08 EURO 
6.) Etter   72348 Rosenfeld   43.097,04 EURO 
7.) Schwarz  77723 Gengenbach  44.280,50 EURO 
8.) Schwarzer  74834 Elztal-Auerbach  46.912,18 EURO 
9.) Held   79117 Freiburg   53.975,43 EURO 
 
 
Es wird vorgeschlagen, den Auftrag an die Fa. Rosenberger zu einer Brutto-
Angebotssumme von 34.783,70 EURO zu vergeben. 
 



Gemeinde Pfalzgrafenweiler   •   Landkreis Freudenstadt 
 

Niederschrift 
über die öffentliche Verhandlung des Gemeinderats  

vom 15.04.2008 
 
 
Anwesend: Vorsitzender Bürgermeister Bischoff und weitere  
 20 Gemeinderäte (Normalzahl: 22 Mitglieder) 
Sitzungsort:  Musiksaal des Schulzentrums Pfalzgrafenweiler Sitzungsdauer: 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

 

Auszug gefertigt am 13.05.2008 für :    Auszug beglaubigt: 13.05.2008 
□ Amt 10 (Bürgermeister) 

□ Amt 20 (Haupt- und Bauverwaltung)    Dieter Bischoff 

□ Amt 30 (Kämmerei)      Bürgermeister  

Seite: 96 

 
Diskussion:  
 
Gemeinderat Mäder verweist darauf, dass an den bisherigen Fenster im Hauptgebäude 
Südseite nach Ablauf der Gewährleistungsfrist Beanstandungen aufgetreten sind.  
 
Herr Schweikle verweist darauf, dass pulverbeschichtete Alu-Teile für Außen grundsätz-
lich nach der GSB - Norm ausgeschrieben werden müssen, die eine 10-jährige Garantie 
enthält.  
 
Auf Nachfrage von Gemeinderat Nübel erläutert Herr Gräschus, dass die Fensterteilung 
geändert wurde und deshalb auch die Kosten wesentlich unter dem Kostenanschlag lie-
gen. 
 
Der Vorsitzende fasst die Diskussion zusammen und stellt fest, dass der Gemeinderat 
folgenden einstimmigen Beschluss gefasst hat: 
 
 
Beschluss: (Einstimmig) 
 

Der Austausch der Fenster incl. Entsorgung werden an den wirt-
schaftlichsten Bieter, die Fa. Rosenberger Fensterbau aus Obersten-
feld, zu einem Angebotspreis von 34.783,70 Euro (brutto) vergeben. 
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Aufstellung der Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen für die 
Geschäftsjahre 2009 bis 2013 und Vorschlag von Vertrauensperso-
nen für die Schöffenwahlausschüsse  
AZ.: 815.612 
 
Vorlage Drucksachenliste Nr. 030/2008:  
 
Kurz zum Überblick: 

Schöffen: Gemeinderat erstellt für die Schöffengerichte beim Land-
gericht Rottweil und Amtsgericht Freudenstadt Vor-
schlagslisten. 

Vertrauenspersonen: werden vom Kreistag für den beim Amtsgericht zu bilden-
den Ausschuss, dem nach §§ 14 und 42 GVG die Ent-
scheidung über die Einsprüche gegen die Vorschlagsliste 
sowie die Wahl der Schöffen obliegt, gewählt. 

Jugendschöffen: Jugendhilfeausschuss beim Landkreis Freudenstadt erstellt 
für die Schöffengerichte beim Landgericht Rottweil und 
Amtsgericht Freudenstadt Vorschlagslisten. (Dem Land-
ratsamt wurden im Rahmen des Geschäftes der laufenden 
Verwaltung bereits 9 Personen vorgeschlagen. Die Vor-
schlagsliste liegt zur Information bei). 

 
1. Wahl der Schöffen 
 
 Die Amtszeit der für die Geschäftsjahre 2005 bis 2008 gewählten Schöffen und Ju-

gendschöffen endet am 31. 12. 2008. 
 
 Die gemeinsame Verwaltungsvorschrift des IM und SM über die Mitwirkung der Ge-

meinden und Landkreise bei der Wahl der Schöffen und Jugendschöffen für die Ge-
schäftsjahre 2009 bis 2013 vom 14.12.2007 schreibt vor, dass jede Gemeinde bis 
spätestens 27. Juni 2008 eine Vorschlagsliste für Schöffen aufstellt. 

 
 Nach der Mitteilung des Präsidenten des Landgerichts Rottweil sind für das Landge-

richt Rottweil und das zuständige Schöffengericht Freudenstadt auf einer gemein-
samen Liste mindestens 6 Schöffen vorzuschlagen. Die Liste ist beim Amtsgericht 
Freudenstadt einzureichen. 

 Wesentlicher Gesichtspunkt bei der Aufstellung der Vorschlagsliste ist, dass der 
Gemeinderat durch eine individuelle Vorauswahl die Gewähr für die Heranziehung 
erfahrener und urteilsfähiger Personen als Schöffen bietet. Für die Aufnahme einer 
Person in die Vorschlagsliste ist die Zustimmung von zwei Dritteln der gesetzlichen 
Zahl der Mitglieder des Gemeinderats erforderlich. Wegen Fähigkeits-, Hinderungs- 
und Ablehnungsgründen wird auf beiliegende §§ 32 – 35 GVG verwiesen. Die Vor-
schlagsliste soll alle Gruppen der Bevölkerung nach Geschlecht, Alter, Beruf und so-
zialer Stellung angemessen berücksichtigen. 
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Zum weiteren Verfahren: Die vom Gemeinderat beschlossene Vorschlagsliste ist 
nach § 36 Abs. 3 Satz 1 GVG eine Woche zu jedermanns Einsicht öffentlich aufzu-
legen. Beginn und Ende der Auflegungsfrist sind vorher öffentlich bekannt zu ma-
chen. Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom Ende 
der Auflegungsfrist, schriftlich oder zu Protokoll mit der Begründung Einspruch er-
hoben werden, dass in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen sind, die nach 
§ 32 GVG nicht aufgenommen werden durften oder nach den §§ 33 und 34 GVG 
nicht aufgenommen werden sollten. Hierauf ist in der Bekanntmachung des Zeit-
punkts der Auflegung hinzuweisen.  

 
2. Wahl der Vertrauenspersonen 
  Die Vertrauenspersonen für die Schöffenwahlausschüsse werden vom Kreistag des 

Landkreises gewählt, in dem das Amtsgericht seinen Sitz hat. Hierzu sind dem 
Landkreis geeignete Personen vorzuschlagen. 

  Die vom Gemeinderat 2004 vorgeschlagenen Personen sollen erneut vorgeschla-
gen werden: 

 
  Frau Dr. Brigitta Fürstenau, geb. am 24. 10. 1951 in Tübingen, Zahnärztin, 

Gartenstrasse 10, 72285 Pfalzgrafenweiler, 
  Herr Heinz Weiß, geb. am 25. 09. 1946 in Pfalzgrafenweiler, Bankkaufmann, 

Ahornweg 5, 72285 Pfalzgrafenweiler. 
 
 
Alle vorgeschlagenen Personen haben der Aufnahme in die Wahlvorschläge zuge-
stimmt. Weitere Informationen sind u.a. auf www.schoeffen.de oder www.justiz.baden-
wuerttemberg.de erhältlich. 
 
 
 
Diskussion:  
 
Bürgermeister Bischoff verweist darauf, dass die Vorschlagsliste für die Jugendschöffen 
bereits dem Landratsamt vorgelegt wurde. Diese ist nicht durch den Gemeinderat zu 
beschließen. Mindestens sechs Schöffen sind dem Landgericht vorzuschlagen. Ausgrund 
freiwilliger Meldungen sind nun 10 Bewerber vorhanden. Mindestens sechs Bewerber 
müssen vorgeschlagen werden. 
 
Der Vorsitzende fasst die Diskussion zusammen und stellt, dass der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss gefasst hat: 

http://www.schoeffen.de
http://www.justiz.baden
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Beschluss: (Einstimmig) 
 

1. Die Wahlen werden offen durchgeführt. 

2. Die auf nachfolgender Vorschlagsliste Nr. 1 aufgeführten Perso-
nen werden gewählt. 

3. Die vorgeschlagenen Vertrauenspersonen werden gewählt. 
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Informationen / Anfragen  
 
 
Ø Feuerwehrzufahrt  
 
Gemeinderat Kalmbach verweist darauf, dass die Auffahrt zur Feuerwehr (an der Stirn-
seite des Haus des Gastes zugewandten Seite) von Besuchern der Pizzeria häufig zu-
geparkt sei. Hier müsse ein Parkverbot angebracht werden. 
 
Herr Traub erläutert, dass dieser Bereich in den verkehrsberuhigten Bereich des 
Marktplatzes einbezogen ist und Parken nur auf ausgewiesen Flächen zulässig ist. 
Entlang der Zufahrt im fraglichen Bereich sind keine Parkflächen ausgewiesen. Schon 
von der Straßenverkehrsordnung ist an dieser Stelle deshalb Parkverbot, ohne ent-
sprechende Zusatzzeichen.  
 
Bürgermeister Bischoff sagt zu, mit dem Verkehrsamt die Situation zu klären.  
 
 
Ø Vorbereitungen Runder Tisch 
 
Gemeinderätin Vischer fragt nach, wie der Stand der Angelegenheit ist.  
 
Bürgermeister Bischoff erläutert, dass es vorbereitende Gespräche mit dem Jugendamt 
und Pfarrer Velm gab. Die Gemeinde habe auch einen entsprechenden Förderantrag 
gestellt. Hier habe man noch kein Bescheid. Derzeit sei man noch im Gespräch mit 
dem Landratsamt. Die Angelegenheit geht weiter.  
 
Gemeinderätin Vischer verweist darauf, dass man nicht zuwarten solle bis der Zu-
schussbescheid kommt. Man müsse die Sache angehen. 
 
 
Ø Kommunales Marketing 
 
Gemeinderätin Behringer fragt, was mit den Marketingvorschlägen passiert. Man müs-
se Prioritäten setzen und die Vorschläge sollten nicht im Ordner verschwinden.  
 
Bürgermeister Bischoff erläutert, dass der Lenkungsausschuss im Februar 2008 getagt 
habe und Vorschläge an den Gemeinderat z. B. zu Ortseingangstafeln und Ortsleitsys-
tem erarbeitet habe.  
 
Gemeinderätin Behringer erläutert, dass sie nicht wusste, dass der Lenkungsausschuss 
noch aktiv ist. Sie verweist zum zweiten mal auf die abgesägten Bäume und die ent-
sprechende Pflanzbeete und schlägt vor, wie in der Arbeitsgruppe empfohlen, die Bür-
ger mit ins Boot zu holen.  
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Bürgermeister Bischoff erläutert, dass man gewisse Patenschaften für öffentliche Flä-
che habe. Hier sei allerdings das Problem, dass jeder seine eigenen Vorstellungen hin-
sichtlich der Gestaltung hat. Die öffentlichen Grünflächen sollten allerdings nach einem 
einheitlichen Konzept bepflanzt sein.  
 
Gemeinderätin Behringer verweist auf die Schule und den Gartenbauverein, diese kön-
ne man miteinbeziehen. 
 
Herr Traub erläutert, dass z. B. bei dem Schulbiotop im Steinach dies mit der Schule 
nicht funktioniere, da das Biotop zwar von der Schule angelegt wurde, die Unterhal-
tung und wie jüngst der Zaunbau müsse nun die Gemeinde durch den Bauhof erledigen 
lassen. Hier habe sich die Schule zurückgezogen.  
 
 
Ø Feuerwehrzufahrt 
 
Gemeinderat Gärtner erläutert, dass man, wie in Bösingen, einen weißen Strich ziehen 
solle, der dann auch nicht zugeparkt werde.  
 
Bürgermeister Bischoff erläutert, dass man hier eine andere Situation habe, da es sich 
hier am Marktplatz um einen Verkehrsberuhigten Bereich handelt. 
 
 
Ø Ausfahrt B 28 
 
Gemeinderat Gärtner bittet darüber zu entscheiden, ob die Ausfahrt beim Schrägle ge-
sperrt werde und erinnert an den Motorradunfall mit tödlichem Ausgang. 
 
 
Ø Kreuzung Wankelstraße 
 
Gemeinderätin Benner fragt nach dem Stand der Angelegenheit Verbesserung Fußgän-
gerführung Kreuzung Wankelstraße / Porschestraße.  
 
Bürgermeister Bischoff sagt zu, in dieser Angelegenheit nachzufassen.  
 
 
 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass keine weiteren Fragen an die Gemeindeverwaltung  
bestehen und schließt die öffentliche Sitzung ab.  
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